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Vincent Lonbois übernimmt die Führung in der BMW Motorrad 
Race Trophy – BMW Piloten holen an einem Wochenende sieben 
Siege und insgesamt 21 Podiumsplätze für die BMW S 1000 RR. 
 
Erfolge für die BMW S 1000 RR Piloten in mehreren Rennserien: Ein Doppelsieg und 
fünf von sechs möglichen Podestplatzierungen beim North West 200, ein doppelter 
Dreifachsieg in der International Road Racing Championship, drei Siege und mehrere 
Podestränge in der Alpe Adria Road Racing Championship sowie Podien in der 
Italienischen Superbike-Meisterschaft und der Malaysia Superbike Championship. 
 
 
München (DE), 18. Mai 2016. Vincent Lonbois (BE) ist der neue Spitzenreiter in der BMW 
Motorrad Race Trophy 2016. Am Montag feierte er einen weiteren Doppelsieg in der 
International Road Racing Championship (IRRC). Lonbois war jedoch nur einer von vielen 
BMW Motorrad Motorsport Piloten, die an diesem Pfingstwochenende erfolgreich waren. 
Insgesamt holten sie in internationalen und nationalen Rennserien 21 Podiumsplätze, 
darunter sieben Siege. 
 
 
BMW Motorrad Race Trophy 2016. 
 
Vier Rennen, vier Siege – so lautet Vincent Lonbois’ (BE) bisherige Saisonbilanz in der 
International Road Racing Championship (IRRC). Mit seinem jüngsten Erfolg, dem 
Doppelsieg am Montag in Oss (NL), übernahm Lonbois die Führung in der BMW Motorrad 
Race Trophy 2016. Er hat nun insgesamt 161,36 Race Trophy Punkte auf seinem Konto. Der 
bisherige Spitzenreiter, Raffaele De Rosa (IT / STK1000), ist aktuell Zweiter mit 125,5 
Punkten. Das vergangene Wochenende brachte nicht nur eine Veränderung an der Spitze, 
sondern im gesamten Klassement. Neuer Dritter ist Lonbois’ Teamkollege Sébastien Le 
Grelle (BE) mit 117,09 Punkten. Er hatte die beiden Rennen in Oss jeweils als Zweiter auf 
dem Podium beendet (vollständige Rangliste siehe unten). 
 
Die Anmeldung für die diesjährige BMW Motorrad Race Trophy ist noch bis zum 30. Juni 
2016 möglich. 
 
 
MOTUL FIM Superbike-Weltmeisterschaft in Sepang, Malaysia. 
 
Rennsport in tropischer Hitze: Die MOTUL FIM Superbike-Weltmeisterschaft (WorldSBK) 
trug ihr sechstes Rennwochenende der Saison 2016 auf dem Sepang International Circuit 
bei Kuala Lumpur (MY) aus. Im ersten Rennen am Samstag war der junge Deutsche Markus 
Reiterberger (Althea BMW Racing Team) auf dem Weg zu seinem bisher besten WM-
Ergebnis: Er lag in der Schlussphase auf dem vierten Rang. Jedoch musste er wenige 
Runden vor dem Ziel aufgrund eines technischen Problems aufgeben. Sein Teamkollege 
Jordi Torres (ES) beendete das Rennen dann als Vierter und egalisierte damit sein bisher 
bestes Saisonergebnis. Die beiden Milwaukee BMW Piloten Joshua Brookes (AU) und Karel 
Abraham (CZ) sahen die Zielflagge auf den Positionen elf und zwölf. 
 
Kurz vor dem Start des Sonntagsrennens ging der für die Region typische heftige 
Tropenregen über dem Kurs nieder. Als die Startampeln ausgingen, war die Strecke immer 
noch nass. Reiterberger beendete das Regenrennen als Zehnter. Brookes wurde Zwölfter, 
direkt gefolgt von Torres auf Rang 13. Abraham schied vorzeitig aus. 
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North West 200 in Coleraine, Nordirland. 
 
Das North West 200 im nordirischen Coleraine war der erste große internationale Event der 
Road-Racing-Saison 2016. In der Superstock- und der Superbike-Klasse war die BMW S 
1000 RR das Motorrad, das es zu schlagen galt. Im Superstock-Rennen am Samstag 
sicherte sich Ian Hutchinson (GB / Tyco BMW) den Sieg sowie einen neuen Rundenrekord. 
Mit ihm stieg Alastair Seeley (GB / Royal Airforce Regular & Reserves) als Dritter auf das 
Podium. Insgesamt kamen sieben BMW Piloten innerhalb der Top-10 ins Ziel. Michael Rutter 
(GB / Bathams/SMT Racing) wurde Vierter, gefolgt von Michel Dunlop (GB / MD Racing) auf 
Rang fünf, Lee Johnston (GB / ECC/Burdens) auf Platz sechs und Gary Johnson (GB / 
Penz13.com BMW Motorrad) auf Position sieben. David Johnson (AU / Ice Valley 4 Anjels 
Racing) komplettierte die Top-10 als Zehnter. 
 
Im Superbike-Rennen holten die BMW Racer einen Dreifachsieg für die BMW S 1000 RR. 
Dunlop gewann – auch er mit einem neuen Rundenrekord. Hutchinson und Rutter belegten 
die Plätze zwei und drei auf dem Podium. Lee Johnston (Fünfter), Seeley (Achter) und Didier 
Grams (DE / Heidger Motorsport.de) als Neunter fuhren ebenfalls in die Top-10. 
 
Das North West 200 wurde von einem tragischen Unfall im SuperTwin-Rennen am 
Samstagnachmittag überschattet, bei dem der junge britische Kawasaki-Pilot Malachi 
Mitchell-Thomas ums Leben kam. Die gesamte BMW Motorrad Motorsport Community ist in 
Gedanken bei Malachis Familie, Freunden und Team und möchte ihnen ihr aufrichtiges 
Beileid aussprechen.  
 
 
International Road Racing Championship in Oss, Niederlande. 
 
Die zweite Runde der International Road Racing Championship 2016 (IRRC) wurde in Oss 
(NL) ausgetragen. Dabei holten die BMW Piloten die maximale Ausbeute: Sie dominierten 
das Wochenende und feierten einen doppelten Dreifachsieg für die BMW S 1000 RR. 
 
Am Sonntag sicherte sich Didier Grams (DE / G&G Motorsport) die Poleposition, kurz 
nachdem er aus Coleraine (GB) angekommen war, wo er am North West 200 teilgenommen 
hatte. In den beiden Rennen am Pfingstmontag setzte Vincent Lonbois (BE) seine 
Siegesserie fort: Der Herpigny Motors BMW Motorrad Belux Fahrer gewann beide Läufe und 
fuhr zudem beide Male die schnellste Rennrunde. Sein Teamkollege Sébastien Le Grelle 
(BE) stieg jeweils als Zweiter auf das Podium und Grams beendete beide Rennen als Dritter.  
 
 
Alpe Adria Road Racing Championship auf dem Slovakia Ring, Slowakei. 
 
Der Startschuss für die Saison 2016 in der Alpe Adria Road Racing Championship (AARR) fiel 
am vergangenen Wochenende auf dem Slovakia Ring bei Bratislava (SK). Dabei waren die 
BMW Racer sowohl in der Superbike- als auch in der Superstock-Klasse erfolgreich. 
 
In der Superbike-Klasse (AARR SBK) feierte Lukáš Pešek (CZ) mit seiner BMW S 1000 RR 
des Teams IVR Racing BMW Motorrad CSEU einen Doppelsieg. Er fuhr zudem in beiden 
Läufen die schnellste Rennrunde. Mit ihm stieg Wolfgang Gammer (AT / heating factory) auf 
das Podium, der beide Male Dritter wurde. 
 
Der amtierende Champion der Superstock-Klasse (AARR STK), Michal Prášek (CZ / Rohac 
and Fejta motoracing team), begann die Saison mit einem Sieg in Lauf eins. Im zweiten 
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Rennen sicherte er sich Rang zwei. Marcin Walkowiak (PL / Team LRP Poland) beendete 
beide Läufe als Dritter auf dem Podest. 
	
 
Italienische Superbike-Meisterschaft in Vallelunga, Italien. 
 
Die Italienische Superbike-Meisterschaft (CIV) trug ihren Saisonauftakt am Wochenende in 
Vallelunga (IT) aus. Das erste CIV-Podium des Jahres für die RR holte Denni Schiavoni (IT / 
DMR Racing), der im zweiten Lauf Dritter wurde. Im Rennen zuvor hatte Schiavoni den 
zehnten Rang belegt. Raffaele De Rosa (IT / Althea BMW Racing Team) beendete das erste 
Rennen auf Position vier, stürzte aber in Lauf zwei unter nassen und tückischen 
Bedingungen. Matteo Ferrari (IT / DMR Racing) kam auf den Plätzen sieben und fünf ins Ziel. 
 
 
Malaysia Superbike Championship in Sepang, Malaysia. 
 
Im Rahmen des Malaysia-Gastspiels der MOTUL FIM Superbike-Weltmeisterschaft in 
Sepang (MY) startete die Malaysia Superbike Championship (MSC) in die Saison 2016. Beim 
Auftakt gab es in der Superbike-Klasse (MSC SBK) ein Podium für die BMW S 1000 RR: 
Colin Butler (CA) wurde im ersten der beiden Rennen Zweiter. Im Lauf zwei schied Butler 
aus. Gavin MacDonald (GB) beendete beide Läufe unter den besten Sechs. Für ihn standen 
die Positionen sechs und vier zu Buche. 
 
In der Superstock-Klasse (MSC STK) erreichten vier BMW S 1000 RR Platzierungen in den 
Top-10. Linggam Rammoo (MY) und Nasarudin Mat Yusop (MY) belegten jeweils einen 
vierten und einen siebten Rang. Abdul Aziz Al Ikram Yaakub (MY) kam im ersten Rennen als 
Zehnter ins Ziel, während Ahmad Azri Azis (MY) dann im zweiten Lauf Zehnter wurde. 
 
 
MotoAmerica AMA/FIM North American Road Racing Series auf dem Virginia 
International Raceway, USA. 
 
Der traditionsreiche Virginia International Raceway (US) war Gastgeber für die dritte Runde 
der MotoAmerica AMA/FIM North American Road Racing Series 2016 (AMA). BMW Pilot 
Jeremy Cook (US / Dead Presidents Racing) schied im ersten der beiden Rennen aus, im 
zweiten Lauf belegte er den zwölften Rang der Superstock-Klasse (AMA STK). 
 
 
BMW Motorrad Race Trophy 2016 – Aktueller Stand. 
  
Stand: 18. Mai 2016 
 

Pos. Name (Nat.) Rennserie/Klasse Punkte 
1 Vincent Lonbois (BE) IRRC 161,36 

2 Raffaele De Rosa (IT) STK1000 125,25 
3 Sébastien Le Grelle (BE) IRRC 117,09 

4 Didier Grams IRRC 109,00 

5 Benjamin Colliaux (FR) FR EU 101,54 

6 Stefan Kerschbaumer (AT) EWC STK 100,95 
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6 Dominik Vincon (DE) EWC STK 100,95 

8 Jordi Torres (ES) WorldSBK 100,40 

9 Mathieu Gines (FR) IDM SBK 90,95 

10 Lance Isaacs (ZA) RSA SBK 89,43 

11 Lukáš Pešek (CZ) AARR SBK 89,33 

12 Daryn Upton (ZA) RSA SBK 83,71 
13 Ian Hutchinson (GB) BMW RRC 78,00 

13 Michal Prášek (CZ) AARR STK 78,00 

15 Taylor MacKenzie (GB) BSB STK 73,91 
 
16. Marco Nekvasil (AT/IDM STK/72,57), 17. Michel Amalric (FR/FR EU/69,54), 17. Kenny Foray (FR/FSBK 
SBK/69,54), 19. Jan Bühn (DE/IDM STK/64,57), 20. Christian Iddon (GB/BSB SBK/63,60), 20. Michael Dunlop 
(GB/BMW RRC/63,60), 22. Markus Reiterberger (DE/WorldSBK/61,20), 23. Hernani Teixeira (FR/FR/FR EU/60,92), 
24. Alastair Seeley (GB/BMW RRC/52,97), 25. David Bouvier (FR/FR EU/52,96), 26. Michael Rutter (GB/BMW 
RRC/52,40), 27. Michael Laverty (GB/BSB SBK/50,80), 28. Joshua Elliott (GB/BSB STK/50,55), 29. Joshua Brookes 
(AU/WorldSBK/50,00), 29. Danilo Lewis (BR/BRSBK/50,00), 31. Luca Vitali (IT/STK1000/45,50), 32. Nicolas Grobler 
(ZA/RSA SBK/44,00), 33. Petr Bičiště (CZ/IRRC/43,64), 34. Hudson Kennaugh (ZA/BSB STK/43,27), 35. Maximilian 
Scheib (CI/CEV/43,00), 36. Madjid Idres (FR/FR EU/42,46), 37. Nasarudin Mat Yusop (MY/MSC STK/41,20), 37. 
Denni Schiavoni (IT/CIV/41,20), 39. Lee Johnston (GB/BMW RRC/39,60), 40. Bertrand Boyer (FR/FR EU/39,38), 41. 
Richard Cooper (GB/BSB SBK/38,80), 42. Florian Brunet-Lugardon (FR/FR EU/38,77), 43. Matteo Ferrari 
(IT/CIV/38,00), 44. Cyril Brunet-Lugardon (FR/FR EU/36,31), 45. Pekka Päivärinta/Kirsi Kainulainen (FI/SWC/35,36), 
46. Karel Abraham (CZ/WorldSBK/33,20), 47. Santiago Barragán (ES/CEV/32,89), 48. Pepijn Bijsterbosch (NL/IDM 
STK/32,86), 49. David Datzer (DE/IRRC/32,73), 50. Colin Butler (CA/MSC SBK/32,00), 50. Manu Dagault (FR/FR 
EU/32,00), 52. Garrick Vlok (ZA/RSA SBK/29,14), 53. Steve Rapp (US/AMA STK/28,80), 54. Miloš Cihak (CZ/AARR 
SBK/26,80), 55. Camille Hedelin (FR/EWC SBK/26,26), 55. Clive Rambure (FR/EWC SBK/26,26), 55. Nicolas 
Senechal (FR/EWC SBK/26,26), 58. Martin Choy (BG/AARR SBK/23,60), 58. Lee Jackson (GB/BSB SBK/23,60), 58. 
Martin Tritscher (AT/AARR STK/23,60), 61. Julien Brun (FR/FR EU/20,92), 62. Adrián Bonastre (ES/CEV/19,00), 63. 
Jeremy Cook (US/AMA STK/18,93), 64. Justin Gillesen (ZA/RSA SBK/18,86), 64. Ronald Slamet (ZA/RSA 
SBK/18,86), 66. Rene Skalicky (CZ/AARR STK/17,40), 67. Eric Vionnet (CH/STK1000/17,25), 68. Ricky Lee Weare 
(ZA/RSA SBK/14,57), 69. Sam West (GB/BMW RRC/14,40), 70. Janez Prosenik (SI/EWC SBK/13,62), 71. Léon 
Benichou (FR/FR EU/13,54), 72. Etienne Nelson (ZA/RSA SBK/13,14), 72. Evert Stoffberg (ZA/RSA SBK/13,14), 74. 
Maxime Bonnot (FR/FSBK SBK/12,92), 75. Pedro Rodriguez (ES/CEV/12,60), 76. Dominic Chang (SG/MSC 
STK/11,20), 77. Marc Neumann (DE/IDM STK/10,29), 78. Davo Johnson (AU/BSB STK/9,60), 79. Matthieu Lussiana 
(FR/WorldSBK/9,20), 80. Björn Stuppi (DE/IDM STK/7,71), 81. Federico D’Annunzio (IT/STK1000/7,50), 82. Pierre 
Bezuidenhout (ZA/RSA SBK/6,57), 83. Gauthier Duwelz (BE/STK1000/5,75), 83. Thomas Toffel 
(CH/STK1000/5,75), 85. Howie Mainwaring Smart (GB/BSB SBK/5,60), 86. Pascal Meslet (FR/FR EU/4,92), 87. 
Roberto Blazquez (ES/CEV/4,60), 88. Michal Bidas (CZ/AARR STK/3,20), 88. Paul Shoesmith (GB/BMW RRC/3,20), 
88. Jakub Smrz (CZ/BSB SBK/3,20), 91. John Krieger (ZA/RSA SBK/2,29), 92. Sabine Holbrook (DE/AARR 
SBK/1,60), 93. Eric Dagault (FR/FR EU/1,23), 94. Elwyn Steenkamp (ZA/RSA SBK/1,14), 95. Jacques Brits (ZA/RSA 
SBK/0,00), 95. Daniel Cooper (GB/BMW RRC/0,00), 95. Stefan Dolipski (DE/AMA STK/0,00), 95. Ryan Farquhar 
(GB/BMW RRC/0,00), 95. Michal Fojtik (CZ/AARR STK/0,00), 95. Dominic Herbertson (GB/BMW RRC/0,00), 95. 
Valter Patronen (FI/CEV/0,00), 95. Dominique Platet (FR/EWC SBK/0,00), 95. Heinrich Rheeder (ZA/RSA SBK/0,00), 
95. Mike Roscher/Anna Burkard (DE/SWC/0,00), 95. Joan Sardanyons (ES/CEV/0,00), 95. Michal Šembera 
(CZ/AARR SBK/0,00), 95. Tomas Svitok (SK/AARR STK/0,00), 95. Jordan Szoke (CA/CSBK/0,00), 95. Jacques van 
Wyngaardt (ZA/RSASBK/0,00), 95. Ben Young (GB/CSBK/0,00) 
 


